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Amtssprechzeiten 

Bürgermeister Günter Först

VG Igling:
Donnerstag: 17:00 - 18:00 Uhr

Feuerwehrhaus Holzhausen:
Donnerstag: 18:15 - 19:00 Uhr

Anmeldung möglich unter:
Telefon 08248 / 96 97 0

Anschrift Gemeinde Igling:
Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Telefon: 08248 / 96 97 0 
Homepage: www.igling.de
Email: info@igling.de

Öffnungszeiten VG-Igling:
Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Montag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr

Achten Sie bitte auf 
aktuelle Ankündigungen 
der Gemeinde und der 
Vereine!

Bau von 12 Gemeindewohnungen 
in der Veilchenstraße

Bei einem Ortstermin konnte sich 
der Gemeinderat Igling ein Bild vom 
Baufortschritt beim Wohnungsbau 
in der Veilchenstraße machen. Auch 
wenn zum Glück relativ wenig Ver-
zögerungen wegen fehlender Ma-

terialien zu Buche schlagen, ist die 
Fertigstellung jetzt für Frühjahr 2022 
anvisiert. Derzeit liegen wir aber 

weiter gut in der vorgegebenen Zeit-
schiene. Bewerbungen für die Woh-
nungen können derzeit noch nicht 
angenommen werden, da vom Ge-

Architekt Wolffhardt und Gemeinde-
ratsmitglieder bei der Besichtigung 

der Tiefgarage

Neubau an der Veilchenstraße

meinderat die notwendigen Verga-
berichtlinien noch erarbeitet werden 
müssen.

Kita-Neubau

Nachdem wir festgestellt haben, 
dass die Hauptwasserleitung des 
Wasserzweckverbandes Erpftinger 
Gruppe vom Neubau der Kita über-
baut wird, war schnell klar, dass 
diese Leitung verlegt werden muss. 
Dadurch verzögert sich der Beginn 
des Neubaues der Kindertagesstätte 
selbst um ca. vier bis sechs Wochen. 

Bürgermeister Först kam in der Kin-
dertagesstätte vorbei um mit einem 
Blumenstrauß Silvia Emter zu ihrem 
20jährigen Dienstjubiläum zu gratu-
lieren. Dabei 
bedankte er 
sich für ihre 
Treue zur 
Iglinger Kin-
dertagesstät-
te und für ihr 
Engagement 
zum Wohle 
der Kinder, 
vor allem in 
der Tiger-
gruppe.

Ehrung für 
Silvia EmterD
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Bundestagswahl 
2021

Sportplatz 
Holzhausen

Trotzdem ist schon ein Bagger vor 
Ort, der in den Ferien die Kanalan-
schlussleitung verlegt, damit nach 
den Ferien die Kita-Kinder einen Teil 
des Kita-Spielplatzes wieder nutzen 
können.

Personalwechsel 
in der Kindertages-

stätte
Bürgermeister Först dankte den 

ausscheidenden Mitarbeiterinnen der 
Kindertagesstätte für ihr Engagement 
für die Iglinger Kindertagessstätte. Er 
verabschiedete Frau Kreitmair, Kin-
derpflegerin in unserer Kindertages-
stätte, die jetzt die Ausbildung zur 

Erzieherin machen wird. Er dankte 
auch Frau Pflügel-Seitz, die in den 
wohlverdienten Ruhestand geht. Er 
dankte und verabschiedete sich auch 
bei Patrizia Holl, die unsere Kinder-
tagesstätte schon viele Jahre kennt, 
sich aber beruflich verändern wollte, 
um in einer anderen Einrichtung wei-
tere Erfahrungen zu sammeln. Neu 
im Team werden sein Jasmin Hech-
ler, Frau Zech-Korzonek, Frau Horn 
und Frau Papendick, sowie die Mit-
arbeiterinnen Frau Gawron und Frau 
Schwaiger, die nach der Babypause 
wieder stundenweise im Team einge-

v.l. Frau Kreitmair, Frau Holl, Bgm 
Först, Frau Pflügel-Seitz

bunden sind. Unserer Berufsprakti-
kantin Lena Hummert sagen wir zum 
Abschied auch ganz herzlich Danke 
und wünschen viel Glück bei der wei-
teren Ausbildung. Sie übergibt den 
Praktikantenstab an ihre Schwester 
Lara Hummert, die ab September in 
unserer Kindertagesstätte ihr Beruf-
spraktikum macht.

Zur Bundestagswahl am Sonntag 
dem 26.09.2021 geben wir vorab fol-
genden Hinweis: Wir bitten Sie schon 
jetzt um Beachtung folgender Coro-
naregeln: Der Eingang zum Wahllokal 
in Igling (Grundschule) wird nur über 
den Haupteingang der Grundschule, 
Schulstraße 14, sein. Der Ausgang 
erfolgt dann über den Nebeneingang/
Pausenhof. In Holzhausen wird der 
Eingang zum Wahllokal (Dorfgemein-
schaftshaus) über den Haupteingang 
sein. Auch hier wird der Ausgang 
über die Nebeneingangstür geführt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis für alle 
Corona–Vorsichtsmaßnahmen, zum 
Schutz für Sie selbst und für die eh-
renamtlichen Wahlhelfer.

Der Gemeinderat Igling befasste 
sich in der letzten Sitzung mit dem An-
trag der Belegung des Sportplatzes 
in Holzhausen. Seit vielen Jahren 
hat eine private Fußballgruppe, bei 
der auch Holzhauser Fußballer dabei 
waren, den Sportplatz am Dienstag 
belegt und einen jährlichen Obolus 
dafür bezahlt. Dieser Belegungster-
min scheint sich jetzt auf den Don-
nerstag zu verschieben. Eine weitere 
Fußballgruppe kommt seit einiger 
Zeit am Sonntag um 10 Uhr zum 
Spielen. Auch hier wurde vereinbart, 
dass die Gruppe eine Belegungsge-
bühr bezahlt. Die Sorge, dass Holz-
hauser nicht mehr zum Spielen auf 
den Sportplatz können, wurde von 
keinem der Gemeinderatsmitglied 
aus Holzhausen bestätigt. Der Ge-
meinderat stimmte einstimmig dafür, 
den beiden gemeldeten Gruppen die 
Benutzung zu erlauben. Deren Bei-
trag senkt die regelmäßigen Kosten 

für das Mähen des Sportgeländes. 
Weitere Sportgruppen können nur 
nach Gemeinderatsbeschluss dazu 
kommen. Als Bürgermeister bitte ich 
um Meldung, wenn Kinder, Jugend-
liche oder Erwachsene den Sport-
platz nicht benutzen konnten oder 
auch weggeschickt wurden. Ich bitte 
auch um den Hinweis, wenn sich ne-
ben den zwei genehmigten Gruppen 
weitere Sportfreunde regelmäßig auf 
dem Platz treffen.

ILE-Gemeinden er-
arbeiten Radtouren-

Konzept
Workshop als 
Projektauftakt

Die Gemeinden der ILE „Zwischen 
Lech und Wertach“ setzen im Rah-
men des Förderprogramms „Regio-
nalbudget 2021“ die Erfassung von 
Radtouren im ILE-Gebiet um. Ziel 
soll sein, im September einen Plan 
und ein Konzept für interessante 
Radrundtouren im ILE-Gebiet fertig-
gestellt zu haben. Mit der Umsetzung 
wurde das Büro topplan beauftragt.

Nun trafen sich zum Projektauftakt 
Vertreter aus allen Mitgliedsgemein-
den im Langerringer Gemeindesaal, 
um - coronabedingt auf zwei Gruppen 
in zwei Workshops unterteilt - unter 
Anleitung von Andreas Ampßler und 
Clara Siebel vom Büro topplan Rou-
tenvorschläge zu erarbeiten. Bereits 
im Vorfeld hatten die Kommunen ihre 
Ideen, Sehenswürdigkeiten und wich-
tige touristische Infrastruktur an das 
Planungsbüro mitgeteilt. Diese wurde 
nun von den Teilnehmern diskutiert, 
überarbeitet und zu fünf Rundrouten 
zusammengeführt.

In einem weiteren Schritt wird das 
Büro topplan die geplanten Wege nun 
befahren, um die Beschaffenheit, die 
Verkehrssituation und viele weitere 
Faktoren, welche die Wegeführung 
beeinflussen können zu ermitteln.

Mit diesen Ergebnissen als Grund-
lage soll dann im Jahr 2022 eine 
digitale App entstehen, welche die 
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Der Bürgermeister war 
in den letzten  Wochen 

wieder unterwegs,
um allen Jubilaren 

herzlich zu gratulieren.... 

Aus Datenschutzgründen 
werden diese nur in der 
Druckausgabe benannt.

Er wünschte im Namen 
der Gemeinde allen 

gute Gesundheit und 
überbrachte mit Maske 

und Abstand ein kleines 
Geschenk.

Texte und Fotos auf den Seiten 1-3
von Bürgermeister Günter Först

Neue Email-Adresse der 
Gemeinde Igling:

Ab sofort können sie ihre An-
liegen direkt an die Gemeinde 
Igling richten unter der Email- 
Adresse: info@igling.de

interessierten Radfahrer entlang der 
Rundrouten führt. Marcus Knoll, Vor-
sitzender der ILE „Zwischen Lech 
und Wertach“ und 1. Bürgermeister 
der Gemeinde Langerringen, ist sich 
sicher, dass die Einwohner durch das 
Projekt ihre Region so noch besser 
kennenlernen und der interkommu-
nale Austausch gefördert wird.

FlurNatur - Förde-
rung von Maßnah-

men für artenreiche 
Landschaften

Danke sagt der 
Bürgermeister

Immer wieder mäht er den Bereich 
um den Dorfweiher in Oberigling, des-
halb heute ein Dankeschön an Erwin 
Berger für sein Engagement. Auch 

die Familie Loßkarn sei erwähnt, 
denn der Fußweg von der Schloßwie-
se über die Arme Seelen-Kapelle zur 
Hofbreite wird dankenswerterweise 
immer gemäht. Die Kapelle lädt jeden 
ein für ein kurzes Dankgebet.

Gewitter am 21.06.2021 in Igling  
Blitz schlägt in Kranausleger der 

Firma Wetzl ein.
Foto: Thomas Kuzmic

Die Gemeinde Igling gibt folgende 
Info des Amtes für Ländliche Ent-
wicklung Oberbayern weiter. Sollten 
Sie eine Maßnahme planen, wären 
wir um eine Abstimmung mit der Ge-
meinde dankbar.

Kulturlandschaften mit vielen Struk-
tur- und Landschaftselementen stär-
ken die biologische Vielfalt und halten 
das Wasser bei Starkregenfällen in 
der Fläche zurück. Das Amt für Länd-
liche Entwicklung Oberbayern fördert 
mit dem Programm FlurNatur die 
Planung und Anlage von neuen Bio-
topen, deren Verbund sowie Boden- 
und Wasserrückhaltemaßnahmen in 

der Flur. Die Förderung ist auch au-
ßerhalb von Flurneuordnungen und 
damit im gesamten ländlichen Raum 
von Oberbayern möglich.

Wer und wie kann gefördert wer-
den?

• Gefördert werden können sowohl 
Kommunen als auch natürliche Per-
sonen, die Eigentümer von Grundstü-
cken sind

• Gefördert werden können Maß-
nahmen mit einem Zuwendungsbe-
darf zwischen 5.000 € und 60.000 €, 
und zwar mit einer max. Förderhöhe 
von 75%

Was kann gefördert werden?
• Die Anlage von Hecken, Feldge-

hölzen und Streuobstwiesen
• Die Renaturierung von Gewäs-

sern
• Die Schaffung von Trockenle-

bensräumen
• Die Schaffung von begrünten Ab-

flussmulden
• Die Anlage von Erdbecken und 

Feuchtflächen zum Wasserrückhalt
• Die Schaffung von Geländestufen 

und Ranken

Biodiversität fördern – Landschaft 
aktiv mitgestalten – Nachhaltigkeit le-
ben – das ist Ansporn für viele Men-
schen und Kommunen. Ihren Antrag 
zur Förderung können sie beim Amt 
für Ländliche Entwicklung Oberba-
yern stellen. Es wird jedoch empfoh-
len, das geplante Vorhaben vor der 
Antragstellung mit dem Amt grund-
sätzlich zu besprechen.

Ansprechpartner sind
Sabine Schulz Tel.: 089 1213-1323
E-Mail: sabine.schulz@ale-ob.ba-

yern.de
Joachim Schmidt 
Tel.: 089 1213-1321
E-Mail: joachim.schmidt@ale-ob.

bayern.de
Susanne Huber 
Tel.: 089 1213-1322
E-Mail: susanne.huber@ale-ob.ba-

yern.de

Detaillierte Informationen zum För-
derprogramm FlurNatur finden Sie 
hier:

https://www.stmelf.bayern.de/mam/
cms01/landentwicklung/dokumentati-
onen/dateien/flur_natur.pdf  
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Schnelles Internet für ganz Igling mit Holzhausen
Derzeit werden Leitungen für das 

schnelle Internet in den Außenbe-
reichen der Gemeinde verlegt (z.B: 
Sommerkeller, Stoffersberghöfe 
usw.). Dies ist eine vom Freistaat ge-
förderte Maßnahme, die noch in die-
sem Jahr abgeschlossen wird.

Für alle anderen Haushalte in un-

Langsames Internet über DSL war gestern - Die Zukunft heißt Glasfaser! 
Die Lechwerke bieten Privathaushalten und Geschäftskunden in Igling mit Holzhausen attraktive Internet- und 

Telefonpakete über Glasfaser an.

Gerade heute wird das Internet noch wichtiger. Homeoffice, Homeschooling, virtuelle Vernetzung mit den Lieb-
sten, Streaming und Online-Unterhaltung gewinnen stark an Bedeutung. Grundlage dafür ist eine zuverlässige 
Internetverbindung. Entscheiden Sie sich jetzt für einen leistungsstarken und schnellen Glasfaserhausanschluss, 
um entspannt in die Zukunft zu blicken. 

Sichern Sie sich bis 30.11.2021 einen kostenlosen Glasfaserhausanschluss*!

Was ist das Besondere bei LEW Highspeed?
Sie erhalten die Glasfaser bis in Ihr Haus mit Internet, Telefon und Fernsehen (IPTV). Profitieren Sie mit LEW 

Highspeed von schnellen Übertragungsgeschwindigkeiten bis 1 Gigabit pro Sekunde, die bereits heute 10 bis 
20-mal schneller sind als bei herkömmlichen Internetanbindungen über Kupfer. Sie können also Highspeed-Surfen 
und -Streamen, auch wenn die ganze Familie gleichzeitig online ist.

Aber wie kommt die Glasfaser bis in Ihr Haus? Wie können Sie den Anschluss nutzen? Und wie wird das tech-
nisch umgesetzt? Die Experten der Lechwerke kommen zu Ihnen nach Igling und beantworten gerne Ihre Fragen. 
Die Einladung mit allen weiteren Informationen zur Veranstaltung liegt demnächst in Ihrem Briefkasten. 

 
Gut zu wissen: Die Vermarktung startet zum 01.10.2021. Besuchen Sie uns gerne bereits vorab unter www.

lew-highspeed.de. Sie können auch direkt online abschließen und sich einen 40 €-Online-Abschlussbonus si-
chern**. 

Sie sind Geschäftskunde und möchten ebenfalls in das Internet der Zukunft einsteigen? LEW Highspeed können 
Sie auch als Geschäftskunde nutzen. 

Haben Sie als Geschäftskunde individuelle Anforderungen zu Ihrem Internetzugang oder Sprachdienst (z. B. 
feste IP-Adresse oder Anzahl Sprachkanäle)? Wir beraten Sie gerne. Kontakt für Geschäftskunden: 0800 277 744 
4 (Anruf kostenlos)

Übrigens: Auch in Hurlach und in Schwabmünchen starten wir unsere Vermarktung für LEW Highspeed. 

Gestalten Sie die Zukunft unserer Region mit. Die Lechwerke freuen sich auf Sie!

*Nähere Angaben zu (Vor-)Vermarktungszeiträumen und -gebieten können Sie unter www.lew-highspeed.de/
vorvermarktungsinformationen abfragen. Verfügbarkeit des Angebots kann unter www.lew-highspeed.de geprüft 
werden. Weitere Informationen finden Sie in unseren Preislisten sowie online unter www.lew-highspeed.de. 

**Jeder Kunde erhält bei Online-Abschluss eines LEW Highspeed-Vertrages einen Bonus i. H. v. 40 €. Keine 
Kombination mit weiteren Boni oder Gutschriften möglich. Für weitere Informationen siehe Ziffer 21.1 AGB.

serer Gemeinde soll im nächsten 
Jahr auch das schnelle Internet an-
geboten werden. Dazu hat der Ge-
meinderat beschlossen, den Ausbau 
bei Bedarf an die LEW-Telnet zu 
vergeben. Die Gemeinde würde sich 
freuen, wenn Sie dazu beitragen, 
dass unsere Gemeinde im nächsten 

Jahr komplett mit Glasfaserleitungen 
versorgt wird und das schnelle Inter-
net im Grundsatz für alle Wirklichkeit 
wird. Sie bestimmen mit, ob bei uns 
der Bedarf durch die LEW-Telnet fest-
gestellt wird und bitten Sie deshalb, 
die anschließende Information durch-
zulesen. 

Schnelles Internet für Igling mit LEW Highspeed!

 Mond über Baumwipfeln
 Foto: Gerhard Schurr

Marschprobe der Musik-
kapelle Holzhausen

Foto: Simpert Morgenländer
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Gartentreff bei 
Claudia

Ein Angebot der Gartenfreunde 
Igling-Holzhausen

Zwangloses Treffen für alle 
Neugierigen

Jeden ersten Dienstag im Monat 
von 17:00 - 18:00 Uhr

Habt Ihr Fragen rund um den 
Garten?

Bist Du zufrieden mit Deinem 
Garten?

Gestaltungsideen und Tipps für 
Deinen Garten

Garten für Mensch und Natur

Mehr Spaß am Garteln

Lasst Euch vom Gartenvirus 
anstecken!

Kontakt:
Claudia Lorenzer

Nelkenweg 2
86859 Igling

Tel.: 08248/8889583
email: claudia.lorenzer@t-

online.de 

Weidenflechtkurs bei Bennos Stadel

Sie sind die anmutigen Dauerblü-
her mit Größe. Herbst-Anemonen 
werden 80 bis 100 cm hoch und 
blühen fast unermüdlich von Juli bis 
Oktober, oft bis zum Frost. Insekten 
können leicht auf den offenen Scha-
lenblüten landen und vom üppigen 
Pollenangebot tanken. So sorgen die 

Spätsommerblüher für schöne Gar-
tenbilder und sind auch noch tolle 
Beobachtungsstationen. Herbst-Ane-
monen möchten einen sonnigen bis 
halbschattigen Platz im Garten, der 
gerne kalkhaltig, humos und nicht zu 
trocken sein darf. Gepflanzt werden 
sie am besten im Frühjahr.

 Besonders schön sind sie am 
Rand von Gehölzen, dort schaffen 
sie schöne Übergänge ins Stauden-
beet und kommen vor der Blätter-
kulisse besonders gut zur Geltung. 
Schneiden Sie die abgeblühten 
Herbst-Anemonen erst im nächsten 
Frühjahr ab, ihre wolligen Fruchtstän-
de sind hübsch und die hohlen Stän-
gel ein guter Überwinterungsplatz für 
Insekten.

Auszug aus „Der praktische Garten-
kalender 2021“, Hubertus Arndt
Foto: Pixabay.

Der Kurs war, wie jedes 
Jahr, sehr schnell ausgebucht! 
Alle Beteiligten halfen mit, die Tische 
und Bänke in Bennos Stadel aufzu-
stellen. 

Luzia und Marion, die Damen der 
Weidenwerkstatt, zeigten den inter-
essierten Damen die Kunst des Wei-
denflechtens. 

Mit großem Eifer waren, wie jedes 

Jahr, alle bei der Sache und fertigten 
Rankkegel, Rankhilfen, Körbe, Tee-
lichter und eine Sonne. 

Viel zu schnell waren diese drei 
Stunden vorbei und jede Teilnehmerin 
war stolz auf ihr Werkstück. Danach  

haben  alle wieder angepackt und 
Bennos Stadel aufgeräumt.

 
Januar 2022 wird voraussichtlich der 
neue Termin für diesen Kurs auf un-
serer Homepage bekanntgegeben!

Text: Hubertus Arndt
Fotos: Martina Ziegler

Herbst-Anemone
Anemone hupehensis
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Die wichtigsten Gartenarbeiten im September
ZIERPFLANZEN
Immergrüne Gehölze pflanzen.
Aussaat von Rasen oder Blumenwiese.
(Vorgezogene) zweijährige Blumen auspflanzen.
Frühjahrsblühende Blumenzwiebeln (Schneeglöckchen, Krokus, Narzisse, 
Tulpen ...) setzen.
Empfindliche Kübelpflanzen wie Hibiskus einräumen.
Balkonkästen oder Pflanzgefäße mit Herbstflor bestücken.

GEMÜSE
Letzte Aussaat von Feldsalat, Winterportulak, Spinat, Radieschen, Rukola, 
Asia-Salaten. Im Gewächshaus können solche Winterkulturen noch länger 
gesät werden.
Anfang des Monats noch Gründünger aussäen.
Bei Tomaten neue Blütenstände ausbrechen, weil deren Früchte nicht 
mehr reif werden.
Tomaten und andere empfindliche Kulturen vor kalten Nächten mit Folie, 
Vlies o. a. abdecken.
Gurken im Gewächshaus auf Spinnmilben kontrollieren.
Rettich, Lauch, Gelbe Rüben mit Netzen schützen.

OBST
Baumobst ernten, Frühsorten bis zur Genussreife hängen lassen.
Weichfrüchtige Birnen allerdings eher etwas früher ernten.
Tafeltrauben nochmals ausgeizen.
Herbsternte bei verschiedenen Beerenarten.

Die wichtigsten Gartenarbeiten im Oktober
ZIERPFLANZEN
Nicht winterharte Zwiebelblumen (Dahlien, Gladiolen, Montbretien usw.) 
aus dem Boden nehmen und frostsicher einlagern.
Kübelpflanzen wie den Enzianstrauch einräumen, ebenso frostempfind-
liche Balkonpflanzen zur Überwinterung.
Pflanzzeit für alle Gehölze, auch Rosen.
Vogelnistkästen reinigen und für Überwinterung neu aufhängen.
Gartenteiche von Verunreinigungen säubern.
Unerwünschte Wildpflanzen hacken oder ausstechen.

GEMÜSE
Kürbisse ernten.
Sommergemüse mit Vlies schützen oder abernten.
Lauch anhäufeln.
Kompost umsetzen.
Gelbe Rüben und andere Wurzelgemüse in Sand oder Steinmehl einla-
gern.
Umgraben nur auf schweren Böden. Auf leichten Böden genügt das Lo-
ckern mit einem Grubber.

OBST
Ernte der Spätsorten von Äpfeln und Birnen. Idealerweise bei 2-4 °C und 
80 % Luftfeuchtigkeit lagern.
Bäume vollständig abernten, Fallobst auflesen.
Bei Erdbeeren altes Laub sowie Ausläufer entfernen.
Fanggürtel gegen Frostspanner anbringen.
Beerensträucher pflanzen, ab Monatsende auch wurzelnackte Gehölze.

Auszug aus „Der praktische Gartenkalender 2021“, Hubertus Arndt

Arbeiten am Kies-
beet an der VG

Es war wieder an der Zeit, das 
Kiesbeet an der VG in Ordnung zu 
bringen. Claudia Lorenzer und Nina 
Paa, beides aktive Mitglieder der 
Gartenfreunde Igling-Holzhausen, 
schnitten Verblühtes ab und ent-
fernten Unkraut und zahllose Baum-
sämlinge von Esche und Ahorn. 

Wer selbst mal bei diesen Arbeiten 
mithelfen möchte, kann sich gerne 
bei Claudia Lorenzer melden.

Text: Hubertus Arndt
Foto: Gerhard Schurr

Käfer beim Schnuppern
Foto: Gerhard Schurr

Wenn die Tage 
kürzer werden und 
sich das Licht im 
Garten verändert, 
ist es besonders 
wichtig, dass die Herbst-Stauden 
möglichst strahlende Farben ha-
ben. Vergessen Sie deshalb nicht, 
sich Herbst-Astern in den Garten zu 
holen. Wussten Sie, dass sich ihr 
Name vom lateinischen »astrum« für 
»Stern« ableitet? Bei den vielen ver-
schiedenen niedrigen, mittelhohen 
oder hohen Arten und Sorten ist für 
fast jeden Platz so ein »Gartenstern« 
dabei. Mit ihrer späten Blütezeit ver-
sorgen sie Insekten lange, manche 
sogar bis in den November hinein, 
mit Pollen und Nektar. Geben Sie 
den Herbst-Astern einen sonnigen 
Platz, einen nährstoffreichen Boden 
und kombinieren Sie verschiedene 
Sorten. Damit sind tolle Farbenspiele 
in Violett, Purpur, Rosa oder Weiß 
im herbstlichen Garten möglich. Und 
lassen Sie die hohlen Stängel im 
Winter als Unterschlupf für Schmet-
terlingslarven stehen.

Auszug aus „Der praktische Gar-
tenkalender 2021“, Hubertus Arndt

Foto: Pixabay

Herbst-Astern
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Tel. 08248-246 Fax 08248-901101
www.holz-rollmuehle.de

Zäune, Hochbeete,
Terrassendielen

➧ aus Lärche, Eiche, Fichte
➧ gewachsen in unserer Region

Wir beraten Sie gerne.

Zierstrauch-
schnittkurs

Mehr Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.gartenfreunde-Igling.net
Oder mit dem Smartphone den QR 
Code scannen:

Die Gartenfreunde Igling-Holz-
hausen veranstalteten am 03. Juli 
2021 einen Zierstrauchschnittkurs 
(Forsythie, Flieder u.a.) mit Gar-
tenpfleger Heinz Drott. Treffpunkt 
war beim Weißen Lamm. Heinz 
Drott erklärte den Anwesenden die 
Grundlagen des Zierstrauchschnitts 
in der Theorie und anschließend 
in der Praxis im Garten eines Mit-
gliedes. Ziel dieses Kurses war es, 
die Blühfreudigkeit des Gehölzes zu 
erhalten und die natürliche Form zu 
bewahren.

Text: Hubertus Arndt
Fotos:Pixabay

Über´n Tellerrand g´schaut
Aus dem Programm NaturVielfaltLandsberg: 
Das Jahr der NACHTVIELFALT

Fledermaus-Führung – Geheimnisvolle Jäger der Nacht
Samstag, 04. September von 19:00 – 21:00 Uhr
Treffpunkt: Haupteingang des Land-

ratsamtes Landsberg am Lech, Von-Kühl-
mannstr. 15, 86899 Landsberg am Lech

Warme Kleidung und evtl. eine Taschen-
lampe mitbringen.

Die Führung ist kostenlos!

Ausstellung Helden der Nacht
Vom 17. September bis 29. Oktober 2021 im Foyer des Landratsamtes 

Landsberg am Lech innerhalb der bekannten Öffnungszeiten.
In einer eigens konzipierten Ausstellung 

sehen Sie eine Auswahl heimischer Tier- 
und Pflanzenarten, deren Aktivität erst in 
der Dämmerung beginnt.

Der Eintritt ist frei!

Zwei Aktionstage
Die Aktionstage finden im Rahmen der 

Ausstellung im Foyer und im großen Sitzungssaal des LRA LL statt. Neben 
den Fachvorträgen werden Filme gezeigt und Spiel- und Bastelaktionen an-
geboten. Beginn jeweils um 15:00 Uhr. Die Vorträge beginnen um 17:00 Uhr.

Faszination EULEN, Freitag, 17. September 2021 und
Die geheime Welt der BILCHE, Freitag, 15. Oktober 2021
Der Eintritt ist frei!

Weitere Aktionen, Informationen und Corona-Hinweise finden Sie auf: www.
naturvielfaltlandsberg.de

Quelle: LRA LL, Sachgebiet 62 Team Naturschutz
Text: Hubertus Arndt, Fotos: Pixabay
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Eine Schlittenfahrt nach Landsberg anno 1935
Aufgeschrieben von Heinrich 

Spreigl, *1926  + 2019
„Ein Besuch beim Kristeiner Wirt in 

Landsberg“ (Originaltitel von Heinrich 
Spreigl)

Vor dem zweiten Weltkrieg war 
es ganz normal, mit dem Pferd und 
dem Spazierwagen (im Sommer) 
und dem Schlitten (im Winter), nach 
Landsberg zu fahren. Vor dem zwei-
ten Weltkrieg gab es in Unterigling 
keine Autos. Nur der Arzt, Dr. Franz 
Schmidt und der Tierarzt, Dr. Pschorr, 
verfügten über ein Automobil.

Von solch einer Reise und alles, 
was ich erlebte, will ich kurz berich-
ten.

Wenn man sich entschloss, in die 
Stadt zu fahren, war meistens der 
Schweine-, Vieh- oder Roßmarkt an-
gesagt. Es wurde alles genau aufge-
schrieben, was man braucht und mit 
dem Fahrrad nicht befördert werden 
konnte.

Als alles klar war, legte man 
dem besten Pferd das Feiertags-
geschirr an. Man durfte auch das 
Gröll (Schellenhalsband) nicht ver-
gessen. Es gab Zweierlei, eines für 
werktags, mit dunkler Tonart und 
eines mit vielen Glocken mit hel-
lerem Klang, für Spazierfahrten.

Als alles fertig war, spannten wir 
das Pferd vor den Schlitten, da es 
Winter war und fuhren los. Auf die-
ser Fahrt durfte ich meinen Vater 
begleiten. Es war kurz vor Weih-
nachten.

Diese Fahrt von Unterigling nach 
Landsberg war für einen kleinen 
Buben voller Eindrücke. Am Loi-
bach entlang ging es zunächst nach 
Süden. An der Kreuzung dann nach 
links durch den verschneiten Wald 
(Frauenwald) nach Landsberg. Da-
mals war dieser Wald noch Eigentum 
der Iglinger Bauern.

Es standen nur wenige Häuser an 
der Iglinger Straße in Landsberg. Auf 
der linken Seite war nur das Gehöft 
mit Namen Kugelmann (an der Ein-
mündung zur alten B 17, heute Aig-
ner Siedlung).

So fuhren wir den Waitzinger Berg 
hinunter, an der Brauerei vorbei, Rich-
tung Lech, über die Sandauer Brücke 
und von dort in den Vorderen Anger. 
Heute kaum denkbar, mit dem Pfer-
deschlitten zur Kristeiner Wirtschaft 
(heute Kaufhaus Heimsch) zu fahren. 
Dort stellten wir das Gespann ab. Es 
waren dort Stallungen (im Hinterhof) 

vorhanden, wo sich das Pferd bis zur 
Heimfahrt ausruhen konnte. Etwas 
Heu und Hafer hatte man immer da-
bei, denn man verlangte schon, dass 
das Pferd im Galopp vorankam.

Als unser Pferd, die Berta, gut ver-
sorgt war, nahm mein Vater mich 
bei der Hand und ging mit mir zur 
Stadtpfarrkirche, um das Kripperl an-
zusehen. Es war aber nicht, wie ich 
gedacht hatte die Weihnacht darge-
stellt, sondern die Verkündigung. Ich 
dufte ein Zehnerl einwerfen und ich 
war überrascht, was sich da alles in 
Bewegung setzte. Für einen Bub, 
der das zum ersten Mal sieht, direkt 
spannend!

Nun kauften wir ein, was auf dem 
Zettel stand. Wir hetzten von einem 
Laden zum Anderen, damals gabs 
noch keine Supermärkte. Wir hatten 
immer mehr zu tragen. Als es zu viel 
wurde, stellten wir es einfach beim 
Wirt unter und kauften dann noch ein, 
was ausstand.

Als wir das alles getan hatten, war 
es selbstverständlich, dass sich mein 
Vater eine Maß Bier und eine gemüt-
liche Brotzeit genehmigte. Ich bekam 
2 Würste und eine Breze, die ich mir 
gut schmecken ließ.

Es wäre ja alles in Ordnung gewe-
sen, wenn nicht der Wirt einen Buben 
gehabt hätte, namens Maxl.                                               

Der ließ mir keine Ruhe. Er zog 
mich bald hier und wieder da, dann 
zwickte er mich wieder und machte 
immer so weiter. Aber der schüch-
terne Bauernbub, der ich damals 
war, traute sich nicht, sich dagegen 
zu wehren.

Als mein Vater sagte, er soll endlich 
aufhören, wurde er immer frecher zu 

mir. Auf einmal sagte der Wirt zu mir: 
„Bub lass dir doch nicht alles gefal-
len“. Wenn er wieder kommt, soll ich 
mich wehren. Wenn ich das mache, 
bekomme ich von ihm noch einmal 2 
Würste und eine Breze!

Der Kristeiner Wirt verstand schein-
bar ein bisschen Spaß! Nun nahm 
das Schicksal seinen Lauf. Ich sah 
ihn schon, wie er wieder auf mich 
losgehen wollte. Aber nun war mei-
ne Schüchternheit wie weggeblasen. 
„Jetzt Bürschle wirst was erleben“!

Er zog wieder an meinem Kittel. 
Nun passierte das, womit der Maxl 
nicht gerechnet hatte. Ein Sprung 
von mir und wir beide lagen am Bo-
den. Dort wälzten wir uns hin und her. 
Mal war er oben, dann wieder ich! Die 
Gäste, die da waren, haben uns an-
gefeuert. Sieger gab es keinen, aber 
ohne Kratzspuren ist keiner davonge-
kommen. 

Ich glaube, unser Gerangel hätte 
noch länger gedauert, wenn nicht der 

Kristeiner Wirt einge-
griffen hätte. Seinen 
Buben schickte er 
in seine Privatge-
mächer. Ich bekam 
für meinen Mut die 
versprochenen Wür-
ste, welche mir dies-
mal noch viel besser 
schmeckten.

Irgendwie muss 
das meinem Vater 
gefallen haben, denn 
daheim sagte er zur 
Mutter: „ein Duck-
mäuser wird er be-
stimmt nicht“.

Wir verstauten un-
sere Ware auf dem 
Schlitten, spannten 

unser Pferd davor und trabten heim-
wärts. Es dunkelte schon. Da es ein 
kalter Tag war, glitzerten die Sterne 
und der Schnee knisterte unter den 
Kufen. Dazu gesellte sich das Ge-
bimmel vom Gröll am Pferdehals. In 
der Erwartung des Weihnachtsfestes 
war die Fahrt mit all ihren Erlebnissen 
besonders schön!

Diese Schlittenfahrt war eine der 
letzten Fahrten mit meinem Vater. 
Er starb kurze Zeit später an Wund-
starrkrampf, da war ich noch keine 10 
Jahre alt!

 Text: Thomas Ziegler

Die Gaststätte Kristeiner in den 1960er Jahren vor dem 
Abriss des Gebäudes, Postkarte, Slg. Fees-Buchecker
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Goldenes Priesterjubiläum 
von Sebastian Klaus

Primiz in der Heimatgemeinde

Sebastian Klaus 
wurde am 19. Januar 
1944 als vierter Sohn 
der Eheleute Bene-
dikt und Maria Klaus 
in Unterigling geboren. 
Nach dem Besuch der 
Realschule in Buch-
loe trat er 1960 in die 
Spätberufenenschule 
Fockenfeld /Oberpfalz 
ein und legte 1965 am 
Gymnasium Kulmbach 
das Abitur ab. Es folgte 
das Theologiestudium 
in Dillingen, München 
und Augsburg.

Am 20. Juni 1971 wurde er im Dom 
zu Augsburg zum Priester geweiht 
und acht Tage später durfte er in 
seiner Heimatgemeinde Igling  unter 
großer Anteilnahme der Bevölkerung 
die Primiz feiern. Nach Kaplanstellen 
in Memmingen und Murnau  wirkte  
er 37 Jahre lang 
in der Pfarrei Dürr-
wangen im Land-
kreis Ansbach, der 
nördlichsten Pfarrei 
der Diözese Augs-
burg. Nach seiner 
Pensionierung kam 
er zurück in seine 
Heimatgemeinde 
Igling und wohnt 
jetzt im Haus der 
Nichte am Altbach-
weg. Seit nunmehr 
sechs Jahren un-
terstützt er Pfarrer 
Huber in der Pfar-
reiengemeinschaft 
Igling und hilft auch 
manchmal in der Pfarreiengemein-
schaft Penzing aus.  

Zu seinem Goldenen Priesterjubilä-
um am 20. Juni 2021 wurde ein Fest-
gottesdienst an der Pfarrkirche Un-
terigling im Freien veranstaltet. Viele 
Gläubige aus der Pfarrei und auch 
einige Verwandte kamen, um ihm zu 
gratulieren. Der AK Geschichte hatte 
eine kleine Ausstelluung über die Pri-
miz am 27. Juni 1971 dazu erstellt, 

die viel Interesse fand.
Auch die Pfarrgemeinden Hurlach, 

Erpfting und Holzhausen feierten 
an den darauffolgenden Sonntagen 
einen Festgottesdienst mit dem be-
liebten und humorvollen Ruhestands-
geistlichen.

Alle Gratulanten wünschten Pfarrer 
Klaus weiterhin Gesundheit, Gottes 
Segen und Freude an seinen Tätig-
keiten in unseren Gemeinden.

Texte zur Primiz: Josefine Lang
Fotos zur Primiz: Andrea Wetzl

Ausstellung über die Primiz am 27. Juni 1971
Foto: Andrea Wetzl

400 Jahre 
Rindenkapelle 

Um das Jahr 1620 wurde die Rin-
denkapelle in Holzhausen erbaut. 
Corona bedingt konnte die Jubilä-
umsfeier im letzten Jahr nicht statt-
finden. Die Pfarrgemeinde möchte 
nun am Sonntag, den 12. September, 
am Fest Maria Namen, dieses nach-
holen. Pfarrer Johannes Huber wird 
um 19 Uhr einen Festgottesdienst 
bei der Rindenkapelle zelebrieren. Im 
Anschluss ist noch Gelegenheit zum 
gemütlichen Beisammensein.

Text: Rudi Jehle

Termine 
Freizeitverein

Jubiläumsfeier 30 Jahre Frei-
zeitverein am 23.10.2021 (wenn 
coronabedingt möglich) 

Mitgliederversammlung mit Vor-
standswahlen am 19.11.2021

Termine 
Schützenverein 

Unterigling
Der Schützenverein Unterigling 

veranstaltet am 11.9.2021 ein 
kleines Königsschießen. Ab 19 
Uhr sind alle Mitglieder herzlich 
willkommen mitzumachen. Am 
darauffolgenden Samstag, den 
18.9.2021, wird es bei der „Wiesn 
dahoam“ die Königsproklamation 
geben. Einladungen werden noch 
verteilt.

Die Generalversammlung mit 
Neuwahlen der Vorstandschaft ist 
für Samstag 02.10.2021 geplant. 

Alle Veranstaltungen werden 
unter den gegebenen Corona-
Regeln stattfinden.

Sommer in Igling 
 Foto: Simpert Morgenländer

50jähriges Priesterjubiläum von Sebastian Klaus am 
20. Juni 2021 in Unterigling
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VR-Sozialpreis für unseren Förderverein

Was es sonst noch aus dem Magnusheim zu berichten gibt 

Am 17. Juni wurde von der VR-
Bank Landsberg-Ammersee eG der 
VR-Sozialpreis 2020 verliehen, mit 
welchem Vereine, Einrichtungen oder 
Unternehmen ausgezeichnet wer-
den, die im Landkreis Landsberg ein 
besonderes ehrenamtliches Engage-
ment zeigen. Die drei Preisträger aus 
den 22 Bewerbern sind die Wasser-
wacht Landsberg, der Hospizverein 
Landsberg – und unser Förderverein 
„Freunde und Förderer von Regens 
Wagner Holzhausen e.V.“! 

Der 1. Vorsitzende Ulrich Hauser 
hatte sich mit den Malwerkstatt-Pro-
jekten, geleitet vom Gestaltpädago-
gen Gerhard Müller, für den Preis 
beworben. Über die Auszeichnung 
freuen wir uns mit der Vorstandschaft 
des Vereins und allen Projekt-Be-
teiligten. Die gläserne Trophäe wird 
einen Ehrenplatz erhalten, das statt-

liche Preisgeld wiederum in neue 
Malwerkstatt-Projekte fließen und 
gute Verwendung für den Erwerb von 
Künstlermaterial finden.

Die Veranstaltung zur Preisver-
leihung konnte coronabedingt nicht 
im gewohnten Rahmen stattfinden. 
Stattdessen war für jeden Preisträger 
jeweils eine kleine Delegation ins VR-
Bank-Stadion Landsberg eingeladen, 
wo diese von den Führungskräften 
und Mitarbeitenden der VR-Bank 
empfangen wurde.

Zu unserer Delegation gehörten als 
Teilnehmerinnen an den Malwerk-
statt-Projekten Gunda Meinlschmidt, 
Angelika Röhling und Margit Stra-
ßer. Als Vertreter des Fördervereins 
1. Vorsitzender Ulrich Hauser, 2. 
Vorsitzender Herbert Thanner so-
wie Schriftführer Rainer Schoder mit 
Ehefrau Christiane. Und als Mitwir-
kende bei den Projekten Edelgard 
Wetekamp und Bereichsleiterin Iris 
Duttke.

Die Delegation von Regens Wagner 
Holzhausen nach der 

Preisverleihung – die gläserne 
Trophäe steht auf dem Tisch!

Foto: Regens Wagner

Zehnmal die Eins vor 
dem Komma

Im Juli 2021 konnten wir bei 
Regens Wagner Holzhausen 19 Ab-
solventinnen und Absolventen feiern, 
die ihre pädagogische Ausbildung 
bei uns erfolgreich abgeschlossen 

haben. Wir freuen uns, dass die 
allermeisten von ihnen ihren Platz in 
unserem Haus gefunden haben und 
sich weiterhin engagiert einbringen 
wollen, um Menschen mit Behinde-
rung auf ihrem Weg zu begleiten.

Bei zwei kleinen Feierstunden be-
glückwünschten die stellvertretende 
Gesamtleiterin Gabriele Kirschner 
und die Koordinatorin für Ausbildung 
und Praxis Ursula Rampp die frisch 

gebackenen Erzieher und Erziehe-
rinnen, Heilerziehungspflegerinnen 
und Heilerziehungspflegehelfe-
rinnen, von denen über die Hälfte mit 
einer Eins vor dem Komma glänzen 
kann. „Herzlichen Dank, dass Sie 
den Weg bei uns und mit uns gegan-
gen sind!“, fasste Rampp zusammen. 

Glücklich zeigten sich freilich auch 

die Absolventinnen und Absolventen 
– sowohl mit dem erfolgreichen 
Abschluss als auch mit der Berufs-
wahl: „Es war eindeutig die richtige 
Entscheidung, das ist einfach ein 
toller Beruf!“, lautete die einhellige 
Meinung.

Herzlichen Glück-
wunsch allen frisch 
gebackenen pädago-
gischen Fachkräften 
und pädagogischen 
Hilfskräften, die in 
unserem Haus ihre 
Ausbildung erfolg-
reich beendet haben! 
(Das Foto zeigt die 
Teilnehmenden an der 
ersten Feierstunde)
Foto: Brigitte Seger

Klasse Ergebnis beim 
Stadtradeln 2021

Drei Wochen haben 8 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter fleißig geradelt 
und damit Regens Wagner Holzhau-
sen beim diesjährigen Stadtradeln 
vertreten. 

Amelie Utz wurde mit 613 zurückge-
legten Kilometern die Spitzenreiterin 
im Team und durfte in Anerkennung 
ihrer Leistung einen Geschenkkorb 
in Empfang nehmen, überreicht von 
Karin Meixner stellvertretend für den 
Arbeitskreis Betriebliches Gesund-
heitsmanagement. 

Wir sind super stolz auf unser 
Team, das mit 2.366 Kilometern auf 
dem Fahrrad statt im Auto einen Koh-
lendioxid-Ausstoß von 347,8 kg (0,35 
t) vermieden hat. 

Amelie Utz (rechts) nimmt aus den 
Händen von Karin Meixner den „erra-

delten“ Geschenkkorb entgegen / Foto: Brigitte Seger



S. 11Regens Wagner Holzhausen

Für die Textbeiträge von 
Regens Wagner Holzhausen: 
Kommissarische Gesamtleiterin
Gabriele Kirschner

Berufsabschluss in der 
Tasche

„Heute ist Ihr Tag!“ – Diese Worte 
von Bereichsleiterin Barbara Straub 
trafen auf strahlende Gesichter: Am 
29. Juli feierten die Absolventinnen 
und Absolventen 2021 unserer Be-

Herzlichen Glückwunsch den 
erfolgreichen Absolventinnen und 
Absolventen 2021 unserer Berufs-

ausbildung!
Foto: Herbert Baron-Locher

rufsausbildung ihren erfolg-
reichen Abschluss bei einem 
gemeinsamen Mittagessen 
in der Gaststätte Alpvilla in 
Buchloe.

In diesem Jahr können 14 
junge Menschen ins Berufs-
leben verabschiedet werden, 
von denen 11 bereits feste Zu-

sagen für eine Arbeitsstelle 
haben (Stand 1. August 
2021). „Das ist großar-
tig!“, freute sich Straub in 
ihrer Ansprache, gefolgt 
von einem kleinen Rahmenpro-
gramm, das deutlich machte, 
welch hohes Maß an Menschlich-
keit den ganzen Bereich Berufs-
ausbildung prägt. 

Wir sind stolz auf:

• 3 Fachpraktikerinnen Hauswirtschaft 
• 3 Fachpraktikerinnen für personale   

 Dienstleistungen
• 2 Bauten- und Objektbeschichter 
• 2 Gärtner im Gemüsebau 
• 1 Werker im Gartenbau Fachrichtung  

 Garten- und Landschaftsbau
• 3 Fachpraktiker Landwirtschaft

Krauthobeln 2021

Auch heuer wird die Krauthobelak-
tion – coronabedingt – anders verlau-
fen, als wir es gewohnt sind. Doch in 
diesem Jahr haben wir den Vorteil, 
dass wir von 2020 schon wissen, wie 
es geht!

Wir werden am Freitag, 1. Oktober 
von 10 bis 16 Uhr in unserer Bio-
land-Gärtnerei in großem Stil Kraut 
hobeln. Das ist die gute Nachricht 
für alle Kundinnen und Kunden, die 
sich schon auf ihr frisch gehobeltes 
Bio-Kraut freuen. Die bedauerliche 
Nachricht: Das Hoffest, das seit jeher 
dazugehört, muss leider erneut aus-
fallen. 

Und zu guter Letzt die hoffnungs-
frohe Nachricht: Im nächsten Jahr 
können wir vielleicht wieder zur ur-
sprünglichen Form zurückkehren 
mit Leckerem vom Grill, Kaffee und 
Kuchen, zünftiger Blasmusik, Spaß 
für Kinder, netten Begegnungen und 
guter Unterhaltung auf dem Magnus-
hof. Wir würden uns sehr freuen!

Foto: Heike Müsse

Klostergarten anno 1904
mit kleinem Café an der leisen Singold

Kleintierbereich mit Zwergschafen

alles inklusiv!

Hofladen Magnushof
Mo. 12-18.00 • Di. 8-18.00 • Mi. 8-14.00 • Do. + Fr. 
8-18.00 • Sa. 8-12.00 • Magnusstraße 1 • Igling-Holzhausen • 08241 999-240

Willkommen auf dem
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Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der richtige
Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Hans Güßbacher
Allianz Generalvertretung
Augsburger Straße 46a
86899 Landsberg am Lech

hans.guessbacher@allianz.de
www.allianz-guessbacher.de

Tel. 0 81 91.4 01 85 10
Mobil 01 71.7 28 78 24

Neue Gesichter auf Leitungsebene

Heute dürfen wir Ihnen, liebe Le-
serinnen und Leser, zwei neue Ge-
sichter in Leitungspositionen vorstel-
len. Bei beiden handelt es sich um 
langjährige Mitarbeitende bei Regens 
Wagner Holzhausen: Simone Carl 
und Vincent Jousma.

Seit 1. August 2021 ist Vincent 
Jousma Leiter der Magnus-Werkstät-
ten, als Nachfolger von Margit Gott-
schalk. Im August 2000 begann er 
bei uns als Erzieher im Wohnen für 
Erwachsene, nach seinem Studium 
der Sozialen Arbeit mit Abschluss 
Sozialpädagoge wechselte er 2009 
in den Sozialdienst der Magnus-
Werkstätten. In seiner neuen Aufga-
be als Werkstattleiter ist es ihm ein 
großes Anliegen, den inklusiven Ge-
danken voranzubringen: „Ich möchte 
Menschen mit Behinderung vielfäl-
tige Arbeitsangebote ermöglichen, 
sowohl innerhalb als auch außerhalb 
der Werkstatt.“

Zum 1. September 2021 hat Simone 
Carl die Leitungsaufgabe der stellver-
tretenden Gesamtleitung für Regens 
Wagner Holzhausen übernommen. 
Die bisherige stellvertretende Ge-
samtleiterin Gabriele Kirschner wur-
de zum selben Zeitpunkt von dieser 
Aufgabe entbunden, um kommissa-
risch die Gesamtleitung zu überneh-

men, bis dieses Amt neu besetzt wer-
den kann.

Simone Carl ist Erzieherin und Heil-
pädagogin mit einem Abschluss in 
Systemischer Beratung. Seit 1997 ist 

Vincent 
Jousma, 
Werkstät-
tenleiter / 

Foto: Rudolf 
Jousma

Simone Carl, Stellvertretende Ge-
samtleiterin / Foto: Margot Dott

sie bei uns beschäftigt und war seit 
März 2016 für einen großen Wohnbe-
reich sowie die Senioren-Tagesstätte 
(T-ENE) als Bereichsleitung verant-
wortlich. In ihrer neuen Funktion wer-
de sie „schwerpunktmäßig den Neue-
rungen und Chancen, aber auch den 
Herausforderungen des Bundesteil-
habegesetzes begegnen und dieses 
zum Wohl der Menschen mit Behin-
derung umsetzen.“

Wir freuen uns, die beiden Lei-
tungspositionen in gute Hände über-
geben zu wissen, und wünschen Si-
mone Carl und Vincent Jousma für 
die neue, verantwortungsvolle Auf-
gabe viel Freude, Kraft und Gottes 
Segen.

Gabriele Kirschner, kommissarische 
Gesamtleiterin / Foto: Katrin Rohde
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HOLZ ROLLMÜHLE 
Holz Rollmühle GmbH & Co. KG   86859 Igling

Tel. 08248-246 Fax 08248-901101
www.holz-rollmuehle.de

Zäune, Hochbeete, Terrassendielen

➧ aus Lärche, Eiche, Fichte
➧ gewachsen in unserer Region

 Wir beraten Sie gerne.

Katharina Sieber
Telefon: 08191 124 - 3464 
E-Mail: katharina.sieber@

sparkasse-landsberg.de

Claudia Gauger
Telefon: 08191 124 - 3175 
E-Mail: claudia.gauger@

sparkasse-landsberg.de

sparkasse-landsberg.de

Rundgang - ehemaliges 
KZ-Außenlager Kaufering VII

Qualifiziert – Interaktiv – Quellenbasiert

 Entstehung des Dachauer Außenlagerkomplexes

 Leben und Sterben im Lager 

 Täterschaft & Verantwortlichkeit

 Arbeits- und Krankenlager

 Biographische Spuren der KZ-Häftlinge

 Lager und Zivilbevölkerung

 Nachkriegsnutzung

 Erinnerungskultur seit 1945

Termin: Sonntag, 24. Oktober 2021 um 14:00 Uhr.  

Dauer: ca. 1,5 Stunden / Kosten: € 12,- pro Person (Jugendliche bis 15j. € 8,-)

Anmeldung bitte bei: Alfred Platschka unter Tel.-Mobil: 0176 305 581 83 oder Mail: 

alfred.platschka@live.de - oder Mail: EuropaeischeHolocaustgedenkstaette.de (Manfred Deiler; Tel. 08191 39298)

Die Europäische Holocaustgedenkstätte ist im Web erreichbar unter - 

www.landsberger-zeitgeschichte.de oder auf - Facebook unter: https://www.facebook.com/Europäische-

Holocaustgedenkstätte-266659866848399
Führungen, außer den in der Tages-/Wochenpresse angemeldeten Terminen finden nicht regelmäßig statt. Bei 

Interesse ist jedoch eine vorherige Absprache mit o.a. Kontaktpersonen möglich. Kombiführungen für die Europäische 

Gedenkstätte Erpfting, als auch der KZ-Gedenkstätte Dachau sind auf Anfrage (auch zu weiteren Terminen) gerne 

möglich. Voraussetzung entsprechend angemeldete Teilnehmerzahl (ab 10 Personen).

Aufgrund der Covid-19 Reglements bitte bei Interesse, vorab um telefonische Terminbestätigung 

bezüglich Personenanzahl und Absprache für entsprechende Verhaltensregeln. 

V.i.S.d.P.: Europäische Holocaustgedenkstätte Stiftung

86899 Landsberg am Lech, Postfach 101213

Igling und Umgebung

Fußpflege : 
• Fußbad
• Schneiden und Glätten der 

Nägel
• Abtragen von Hornhaut
• Entfernen von Hühneraugen
• Behandlung von 

eingewachsenen 
Nägeln auf sanfte Art

• Abschlusspflege mit kurzer 
Fußmassage

• Auf Wunsch Lackieren der  
Fußnägel

Komplett: 23 Euro
Gönnen Sie Ihren Füßen 
professionelle Pflege und 
wohltuende Entspannung.

Fußpflege für Sie und Ihn
Fachfußpflege
Christine Bertler
Oberiglingerstraße 2
86859 Igling
Tel. : 08248 / 1048
Mobil : 0175 - 4008771
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Weinfest dahoam 2.0 
statt Weinfest im Stadel

Biolandgärtnerei 
Albrecht in Igling

Wir bieten an: 
Frisches Gemüse ab Feld und 
Gewächshaus aus biologischem 
Eigenanbau. Erweiterung 
unseres Sortiments durch Zukauf 
von regionalem Biolandgemüse 
und Bioobst.

Öffnungszeiten Gärtnerei: 
Montag 16 - 18 Uhr gegenüber 
dem Sportplatz in Igling
Donnerstags: 
Die Bio-Gemüsekiste frei Haus 
für unsere Iglinger Kunden

Auf folgenden Wochenmärkten 
finden Sie uns:
Buchloe: Samstag    8 - 12  Uhr
Diessen: Samstag    8 - 13  Uhr
Inning: Donnerst.  14 - 18 Uhr 
Kaufering: Freitag       8 - 12  Uhr
Schondorf:Freitag      14 - 18 Uhr
Türkheim: Donnerst.  15 - 18 Uhr

Werner und Annette Albrecht
Tel. 08248 - 7130

SV Igling 

Die Iglinger Fußballer liefern heuer 
wieder Wein und Brotzeit nach Hause 

Edle Weine, dazu eine leckere 
Brotzeitplatte, einen Schnaps und 
Tanzmusik – diese Zutaten machen 
das Weinfest der Iglinger Fußballer 
seit 1993 jedes Jahr zu einem be-
sonderen Ereignis. Und auch heuer 
müssen unsere Gäste darauf nicht 
verzichten. 

Auch wenn wir wegen der Corona-
Beschränkungen nicht wie gewohnt 
gemeinsam im Stadel von Benno 
feiern können, gibt es für Euch das 
Weinfest-Feeling. Denn die Fuß-
baller liefern Euch am Weinfest-
Abend die wichtigsten Zutaten für 
das „Weinfest dahoam“ nach Hause.  

Letztes Jahr haben wir bereits 
das Weinfest dahoam angeboten 
und es hat großen Zuspruch gefun-
den. Ob im kleinen Familienkreis 
oder in größerer Runde unter den 
zugelassenen Kontaktbeschrän-
kungen, wir durften viele Haushalte 
anfahren. Was uns sehr gefreut hat.  

Und so geht's: 
Der aktuellen Ausgabe des Dorf-

blatts liegt unser Bestellformular 
bei. Einfach ankreuzen, was Ihr 
trinken und essen wollt und das 
Formular bis 16. September bei 
Metzgerei Gayer oder beim Ge-
tränkemarkt Ruckzuck am Kreisver-

kehr in Unterigling abgeben. Natür-
lich gibt es das Bestellformular auch 
im Internet unter www.svigling.de 

Wir freuen uns auf viele Bestel-
lungen. Gebt auch bitte Euren 
Nachbarn und Freunden Bescheid, 
dass es heuer wieder ein „Wein-
fest dahoam“ gibt und sie Wein und 
Brotzeitplatten bei den Fußballern 
des SV Igling bestellen können.  

Es würde uns freuen, wenn wir 
auf diese Weise die lieb gewon-
nene Tradition des Iglinger Wein-
fests aufrechterhalten könnten.  
 
Also macht mit beim „Weinfest da-
hoam“. Wir freuen uns auf Euch. 
 
Text: Nicole Schleicher / Thomas 
Wunder 

Foto: Andreas Schaudt 

Gartenglück spon-
sort neue Trikots

Große Freude herrschte bei un-
seren D-Junioren über eine großzü-
gige Spende der Biomethananlage 
Mühlacker. Unter der Marke „Gar-
tenglück“ produziert die Biomethan 
Mühlacker einen 100% pflanzlichen, 
regenerativen und in Deutschland 
hergestellten Universaldünger. Die-
ser ist in unserer Region über das 
Internet beziehbar.

Die Jugendleitung bedankt sich 
recht herzlich für diese großartige 
Unterstützung – frisch ausgestattet 

können unsere Jungs von der U13 
nun hoffentlich die Corona-Krise 
hinter sich lassen und wieder los-
stürmen!

Text und Foto: Christian Hauber
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Liebe Iglinger und 
Holzhausener, liebe Neubür-
ger, die Geschichte unserer 
Gemeinde Igling ist in den 
beiden Dorfchroniken für 
Ober- und Unterigling und 

für Holzhausen
niedergeschrieben.

Sie erhalten die Exemplare in 
der Gemeindeverwaltung –

Neues VG Gebäude.
Wir freuen uns, wenn Sie sich 

für unsere Geschichte
interessieren.

SV Igling

Dass das Flutlicht am Trainings-
platz des Sportvereins in Igling nicht 
mehr das Allerhellste ist, war vielen 
schon klar. Aber es hat meistens sei-
nen Dienst getan. Dennoch wurden 
die Stimmen nach einer 
neuen LED-Beleuchtung 
immer lauter. War die 
Anlage am Sportplatz ja 
bereits seit 1979 in Be-
trieb und auch nicht mehr 
energieeffizient. Auch 
die Sportverbände und 
Umweltministerien ani-
mierten die Sportvereine 
in den letzten Jahren 
dazu, ihre Flutlichtanlage 
auf die stromsparende LED-Technik 
umzurüsten. 

Im Herbst 2019 konnten wir an 
einem Vortrag in Fuchstal teilneh-
men, um mehr über die Umrüstung, 
Kosten und Förderungen zu er-
fahren. Auch durften wir uns vor 
Ort von der neuen Beleuchtungs-
technik in der Praxis überzeugen.  

Schnell wurde klar, unser altes 
Flutlicht muss erneuert werden, da 
auch die Beschaffung der Ersatzteile 
schwieriger wird. Nun musste aber 
noch die finanzielle Situation gelöst 
werden. Die Erneuerung der Anla-
ge würde nämlich ca. 30.000,- Euro 
kosten. Und hier hatten wir nun sehr 
viel Glück. Im Jahr 2019 wurden die 
Förderungen für Sportstättenbau des 
BLSV (Bayrischer-Landes-Sportver-
band) überarbeitet. Somit hatten wir 
Anspruch auf 50 % Förderung des 
BLSV und zusätzlich 25% Förderung 
über das Bundesministerium für Um-
welt und Naturschutz. Die restlichen 
25% würden für uns als Sportverein 
finanziell tragbar sein. 

Nachdem wir uns mit zwei ver-
schiedenen Anbietern unterhalten 
hatten und bei den umliegenden Ver-
einen Erfahrungsberichte eingeholt 
hatten, fiel die Entscheidung, das 
neue Flutlicht von der Firma Lumosa 
aus München zu beschaffen. 

Im Herbst 2020 haben wir bei den 
sechs Flutlichtmasten ein Stand-
sicherungsgutachten veranlasst, 
welches Grundvoraussetzung für die 
Neuinstallation der Leuchten war. An-

schließend konnte das neue Licht in 
Produktion gehen. 

Die einzelnen Leuchtmodule wer-
den dann speziell für jeden Sport-
platz per Computersimulation im 
Werk angepasst. Der Platz wird 
vorher per Satellit genau vermes-
sen, so dass die Leuchten für die 
perfekte Beleuchtung ohne Schat-
tenfall eingestellt werden können.  

Im Frühjahr 2021 wurde die neue 
Anlage installiert. Hierfür kam ein 
Team bestehend aus sechs Techni-
kern mit Hebebühne und konnte das 
Projekt an einem Tag abschließen. 
Seither können wir unser Flutlicht 
per Handy-App steuern. Dies bringt 
gleich mehrere Vorteile mit sich. Er-
stens erhalten nur berechtigte Per-
sonen Zugriff auf die App und zwei-
tens kann das Licht direkt vom Platz 
aus- und angeschaltet werden. 

Somit ist es nicht mehr notwendig, 
das Licht schon vor dem Training 
oder Spiel anzuschalten, sondern 
genau zu dem Zeitpunkt, wo die 
Lichtverhältnisse dies erforderlich 
machen. So kann wieder einiges an 
Strom gespart werden. Außerdem 
kann das Licht nur für bestimmte 
Bereiche angeschaltet werden, zum 
Beispiel halber Platz oder nur Tor-
raum. Dies ist von Vorteil, wenn 
nur kleinere Gruppen trainieren.  
 
Text: Nicole Schleicher 
Foto: Andreas Schaudt 

Erneuerung Flutlichtanlage -
Die LED-Technik hält Einzug
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Endlich wieder ein Turnier!
Am letzten Juliwochenende war es 

endlich soweit – unsere Kids konnten 
nach etlichen Freundschaftsspielen 
an einem lang ersehnten Fußballtur-
nier teilnehmen! 

Der SV Fuchstal veranstaltete den 
Mini-Cup 2021 und der SV Igling war 
bei jedem Turnier vertreten. Mit Be-
geisterung wurde gespielt und ge-
kämpft - unsere G- und F2-Junioren 
feierten den Turniersieg, die E1 er-
reichte einen hart umkämpften 2. 
Platz. 

Stolz präsentierten zum Schluss 
alle Kickerinnen und Kicker ihre „Mei-
sterschale“. 

Text: Christian Hauber
Fotos: SV Igling

Die Funktionen innerhalb der Ten-
nis-Abteilung wurden am 30.07.2021 
im Rahmen der Hauptversammlung 
neu verteilt bzw. geregelt. 

Die Funktion des Abteilungslei-
ters Tennis wird ab dem 01.08.2021 
Dietmar Schneider übernehmen. 
Die Funktion der Stellvertreterin wird 
ebenso ab dem 01.08.2021 Nicola 
Fabig übernehmen.

 Falls Interesse an einer Probe-
stunde besteht, freut sich Dietmar 
Schneider über einen Anruf.

Neues vom Tennis

Tennis Training 
Trainings für 
• Kinder
• Jugend
• Herren
• allgemein
• Hobbyspieler und  

Interessierte

Jeweils nach Vereinbarung:

Dietmar Schneider
0173 / 230 91 69

DietmarRudolfSchneider@
gmail.com

Rehgeiß mit Kitz  (li.) und eine Waldmaus (re.) / Fotos: Gerhard Schurr
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Getränke Ruck Zuck 

Familie Wölfle

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag:
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mittwoch:
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Samstag:
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Neues / Aktuelles vom Frauenbund

Kirchenführung
Am Donnerstag, 29. Juli haben wir 

uns zur Kirchenführung um 15.00 
Uhr vor/in der Heilig-Kreuz-Kirche in 
Landsberg getroffen. 

Unser geistlicher Beirat Adelhelm 
Bals und der Mesner Gion Heinrich 
haben uns die Geheimnisse dieser 
Kirche nahe gebracht. 

Die Heilig-Kreuz-Kirche wurde von 
den Jesuiten erbaut (am 12. Febru-
ar 1580 wurde der Grundstein gelegt 
und 1584 eingeweiht). 

Im Jahr 1752 wurde die alte Kirche 
abgebrochen (Bauschäden und der 
Wunsch nach einer prächtigeren Kir-
che waren wohl die Gründe hierfür) 
und mit dem Neubau begonnen. 

Dieser fiel in die Zeit des Rokoko 
und wir können diese prächtige mit 

detailreichen Stuckarbeiten und Fres-
ken ausgestattete Kirche bis heute im 
Original anschauen. 

Wir durften auch einen Blick in die 
Gruft (Grablege für die Jesuiten) wer-
fen und in die Sakristei, mit den kost-
baren Priestergewändern und wert-
vollen Gefäßen. 

Auch die Ignatiuskapelle der Heilig-

Ignatiuskapelle

Die Gruft der Heilig-Kreuz-Kirche

Deckengemälde „Schlacht an der 
Milvischen Brücke“ - Altarraum

Neuwahlen am 30.07.
Wir haben ein neues Vorstands-

team: Bianca Dittrich, Alexandra 
Kettner und Hedwig Widmann

Beisitzerinnen: Walburga Klaus 
und Monika Scholz.

Im Namen der Vorstandschaft des 
Frauenbundes der PG Igling
Alexandra Kettner

Fotos:  Alexandra Kettner

Das neue Vorstandsteam (v.l.n.r): 
Alexandra Kettner, Monika Scholz, Wal-
burga Klaus, Hedwig Widmann - leider 

fehlt Bianca Dittrich 

Kreuz-Kirche im 1. Stock (über der 
Sakristei) konnten wir besichtigen.

Die Heilig-Kreuz-Kirche ist auf 
jeden Fall einen Besuch wert, ein 
kurzes Innehalten, um dann weiter 
durch die schöne Altstadt von Lands-
berg zu schlendern.
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Beratungsstelle
Juliane Plußsollner

Teilweg 1
86862 Großkitzighofen

Telefon: 08248 902 7936
Juliane.Plusssollner@vlh.de

Vereinbaren Sie einen Termin!
Gerne berate ich Sie

auch bei Ihnen zu HauseKoppenhofer Str.1
86807 Honsolgen

Tel. 08241 996979

 Gesundheit schenken!

        Geschenkgutscheine 

          z
u jedem Anlass!      

 
Praxis für

Klassische Homöopathie
und

Cranio Sacrale Therapie

Margit Thaler
Heilpraktikerin

Unsere Dorfblatt- 
AusträgerInnen

Lis und Lorenz Heinrich, Josef 
Hutter, Wally Klaus, Sigrid 

Metzger, Hanni Morbitzer, Erna 
Motschenbacher, Maria und 

Franz Ried, Edith Schmitz, Resi 
Tutsch, Angelika und Josef Wolf 
für Igling und Siegrid und Walter 

Jahn für Holzhausen

Stadtradeln 2021

Vom 20.06. bis 10.07. ging der 
deutschlandweite Klimaschutzwett-
bewerb bereits in die achte Runde 
und so hieß es wieder für 3 Wochen 
„Auto stehen lassen und rauf auf den 
Sattel“. Leider war dies heuer gar 
nicht so einfach, denn die Regentage 
waren um einiges mehr als die Son-
nentage. So war es sehr erfreulich, 
dass 79 Teilnehmer vom Radfahrer-
verein ein Zeichen für bessere Luft, 
weniger Verkehr und für den Klima-
schutz setzten. Außerdem tat man so 
ganz nebenbei auch noch viel für die 
eigene Gesundheit. Durch die vielen 
kleinen Fahrten im Dorf, zum Bahn-
hof oder zur Arbeit in die nähere Um-

gebung und sogar bis nach Lechfeld, 
wurde in erster Linie auf das Auto ver-
zichtet und die Kilometer beim Stadt-
radeln gemeldet. Auch Sport-Radler 
mit ihren ausgiebigen Touren sowie 
die kleineren, gemütlichen Radaus-
flüge und die bei genialem Radl-
Wetter durchgeführte Sonntags-Tour 
zur Windachsee-Alm, verhalfen dem 
Verein zu dem stattlichen Ergebnis 
von 18.807 Kilometern. Damit be-
legte das Team vom Radfahrerverein 
den bemerkenswerten 7. Platz von 
172 gewerteten Landkreis-teams. 
Bei der Wertung unter den Vereinen 
im Landkreis gelangte man auf Rang 
4 und unter den Gemeinde-Teams 

fuhren die Radler an 1. Stelle. So-
mit haben wir gemeinsam sehr viel 
für den Klimaschutz und vor allem 
für eine bessere Rad-Infrastruktur in 
unserem Landkreis beigetragen und 
sagen all unseren „Stadt-Radlern“ 
ein herzliches Dankeschön für ihre 
Beteiligung in unserem Team, die 
vielen geradelten Kilometer sowie 
die zahlreiche Teilnahme an unseren 
Radtouren. In der Hoffnung, dass es 
allen auch viel Spaß gemacht hat, 
freuen wir uns sehr, wenn Ihr näch-
stes Jahr wieder für uns dabei seid. 
Für die weitere Radl-Zeit wünschen 
wir allen stets gutes Wetter, schöne 
Touren und alle Zeit „All Heil“

Andrea Wetzl, Radfahrerverein 
„Wanderer“ Igling e.V.
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Unser Schutzschirm  
für Ihre Kinder.
Das Wichtigste: die Gesundheit Ihrer Kinder.
Abgesichert mit unserem Kinder-Sorglos-Paket.

Wir beraten Sie gerne.

A96 Versicherungsdienst

Generalagentur Wagner
Telefon 08241 9949803
info@swagner.vkb.de
www.swagner.vkb.de

Jetzt ist Biergarten-Zeit!
BEI SCHÖNEM WETTER IMMER GEÖFFNET

Mo - Fr  ab 16.00 Uhr | Sa, So & Feiertag  ab 10.00 Uhr

Brauereigasthaus 
Holzhausen 

Hauptstr. 8
86859 Holzhausen / Igling

Tel.: 08241 - 47 58

www.holzhauser-brauerei-gasthaus.de

W freuen 
uns auf Sie!

THEMENTAGE
Montag:    schwäbische Geschichten
Dienstag:     Schnitzeltag
Mittwoch:     frische Hähnchen
Donnerstag:  Spareribs

Sie suchen einen Job in Ihrer Region bzw. an Ihrem Heimatort? 
Dann bewerben Sie sich im Blutspendewesen als

Medizinische Fachkraft (m/w/d)
in Teilzeit/Vollzeit

Sie haben eine medizinische Ausbildung und Lust, uns bei unseren  
Blutspendeterminen im Bereich der Venenpunktion zu unterstützen?

In ganz Bayern finden täglich Blutspendetermine statt, die sicher  
ganz in Ihrer Nähe liegen und gut zu erreichen sind.

Für Ihre Online-Bewerbung besuchen Sie uns auf 
www.blutspendedienst.com/karriere

Vorteile: Feste Arbeitstage, 
freie Wochenende, Kein Dienst 
an Feiertagen, Vielfältige  
Tätigkeiten in unterschied-
lichen Einsatzorten 

Benefits: Ø 13,3 Bruttogehälter, 
Betriebliche Altersversorgung, 
VWL, Kindergartenzuschuss, 
Gesundheitsmanagement, Pflege- 
beratung, Weiterbildung usw.

Weitere Fragen beantwortet Ihnen 
Frau Finzer gerne unter Tel. 089 / 5399 4552

Nach elf Jahren hat es uns Anfang August mal wieder ins österrei-
chische Igling verschlagen.

Igling in Oberösterreich besteht nur aus ein paar wenigen Häusern und 
Gehöften und gehört selbst zur Gemeinde Taufkirchen an der Pram.

Die nächsten größeren Städte sind Passau (D) und Schärding am Inn 
(A). Obwohl der österreichische Doppelgänger im Grunde nur ein Weiler 
ist, finde ich einen Besuch dort immer sehr witzig.

              Text+ Foto: 
Björn Nawratil

Igling in Österreich
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Theaterfahrt zum Schuh des Manitu
Der Theaterverein lädt nach der Corona Zwangspause wieder alle Interessierten 

Frauen und Männer zu einer Fahrt ins deutsche Theater nach München ein. Dort kommt 
im nächsten Jahr das Musical „Der Schuh des Manitu“ nach dem gleichnamigen Kinofilm 
von Michael Bully Herbig zur Aufführung. 

Wir haben für Samstag, den 8. Januar 2022 Plätze reserviert. Vorstellungsbeginn ist 
15 Uhr. Wir haben diese Vorstellung gewählt, damit auch Kinder mitfahren können. 

Die Karten incl. Busfahrt nach München kosten 78 Euro für Erwachsene und 55 Euro 
für Kinder.

Anmeldungen bei
Andrea Rid 
per Email: karten@tv-igling.de
per Telefon: (08248) 88 89 807 
Mobil: (0173) 373 38 56

Gerne stellen wir Gutscheine als ideales Geschenk für Weihnachten aus. 

Bitte nach Anmeldung den genannten Betrag auf das Konto des Theatervereins 
überweisen: 
IBAN:  DE35 70169413 0000 833878
BIC:    GENODEF1HUA

Wir weisen darauf hin, dass aufgrund der Corona-Pandemie die Vorstellung eventuell abgesagt bzw. verschoben 
werden kann und dass eventuell nur Geimpfte, Genesene oder Getestete Zutritt zum Theater haben. 

Wir werden Euch selbstverständlich über den aktuellen Stand auf dem Laufenden halten.  

Kirchenchor
Coronabedingt waren das Singen in der Kirche und 

im Chor nicht möglich. Nun ist das Singen wieder leich-
ter möglich. Gerne würden wir auch weiterhin Gottes-
dienste mitgestalten. Dazu brauchen wir aber Sän-
gerinnen und Sänger die gerne singen und sich am 
Chorgesang erfreuen. Auch Pfarrer Huber sagte letzthin 
in einem Gespräch: Es wäre schön wenn der Kirchen-
chor wieder Messen mitgestaltet, da geht schon was ab. 
Komm vorbei und sing mit. 

Wir proben ab 22.09. immer mittwochs um 20:00 Uhr im Pfarrhof Unterigling, im Pfarrsaal. 
Nähere Auskunft bei Dirigent Günter Först 08248 471

Männerchor Igling
Zum 50.Jährigen Primiz-Jubiläum 

von Pfarrer Sebastian Klaus haben 
ihm, nach dem Festgottesdienst, 
seine Sangesfreunde des Männer-
chores Igling ein Ständchen gesun-
gen. Gleichzeitig wurde nach der 
langen Corona-Zwangspause der 
Probenbetrieb wieder aufgenommen. 
Singen und Geselligkeit ist ein wich-
tiges Element in unserem Leben. 
Seele und Geist tanken Zuversicht 
und Lebensfreude wenn man singt. 
Unser Männerchor sucht Sie zur Ver-
stärkung der einzelnen Stimmlagen, 
vom Tenor bis zum Bass. Kommen 

Sie vorbei, singen Sie mit, der Män-
nerchor freut sich. Probe ist in der 
Lang-Schmiede, Oberiglinger Straße 
17, montags um 20:00 Uhr. Gerne 
können Sie sich auch beim Dirigent 
Günter Först unter 08248 471 mel-
den.

Das Lechwehr bei Nacht 
Foto: Geli Batzik
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NEUES aus der BÜCHEREI
In unserer Bücherei finden Sie folgende Zeitschriften:

• GartenFlora - gärtnern, erleben und genießen
• Landlust - Die schönsten Seiten des Landlebens
• die Allgäuerin
• TEST - Stiftung Warentest
• ÖKOTEST
• Vital - Welcome to Wellness
• Naturapotheke
• Ratgeber - Frau und Familie
• Lecker
• Essen&Trinken für jeden Tag
• Meine Familie & ich - die besten Rezepte der Saison
• mein Zaubertopf - Rezepte für Thermomix
• Thermomix von Vorwerk
• neu -> Mixx- das Beste aus dem Thermomix
• GEO - Die Welt mit anderen Augen sehen
• Wohnidee

Bücherei Igling
Unteriglinger Str. 37
Rückgebäude Pfarrhof
E-Mail:
gemeindebuecherei.igling@mail.de
Sabine Roming-Behr

Öffnungszeiten:

Montag, Mittwoch und Samstag:
von 17-18 Uhr

Auswahl der Neuerscheinungen in unserer Bücherei:

Schöne Literatur: Böse Häuser – Nicola Förg; Der Föhn brummt 
selbst dem Tod der Schädel – Jörg Maurer; Hundling – Inga Pers-
son; Die Verlorenen – Simon Beckett; Home, sweet home – Joy 
Fielding; Der erste letzte Tag – Sebastian Fitzek; Der Wind singt 
unser Lied – Meike Werkmeister; Der Brand – Daniela Krien; Pfo-
ten vom Tisch – Hape Kerkeling ...u.v.m

Sachbuch: Abnehmen am Bauch – Sarah Schocke

Kinder: Rupert präsentiert: echt unheimliche Gruselgeschich-
ten; Eisbärin Ella im Amazonas; Furzipups, der Knatterdrache; 
Der kleine Wal – zuhause im Ozean; Trudi traut sich ...u.v.m. 

Eltern-
bildungs-
programm

Das Elternbildungsprogramm steht 
jungen Familien bis zum sechsten 
Lebensjahr ihres Kindes mit insge-
samt 18 Kursbausteinen zu allen 
Themen rund um Baby und Kleinkind 
zur Seite. Der Kursbesuch ist kosten-
los, eine Anmeldung nicht erforder-
lich, für Ersteltern aus dem Landkreis 
gibt es einen Bonus. 

Die nächsten Termine des Eltern-
bildungsprogramms der Kooperati-

onspartner Gesundheitsamt, Amt für 
Jugend und Familie und des SOS-
Familien- und Beratungszentrums 
sind am: 

Dienstag, 21. September, 19.30 Uhr 
Baustein 14 “Kinder stark machen – 
mit allen Sinnen” (2 bis 3 Jahre)

Montag, 27. September, 19.30 Uhr
Baustein 17 „Geschwister – ein Bund 
fürs Leben“

Donnerstag, 28. September 2021, 
19.30 Uhr
Baustein 2 “Das Kind ist da” (1 bis 4 
Monate)
Montag, 4. Oktober, 19.30 Uhr

Vortrag „Schlafen – aller Anfang ist 
schwer!“ (Nachholtermin)

Dienstag, 5. Oktober 2021, 19.30 Uhr
Baustein 3 „Vom Baby zum Kleinkind“ 
(6 Monate bis 2 Jahre)

Montag, 11. Oktober, 19.30 Uhr
Baustein 5 “Positiv erziehen von An-
fang an” (6 bis 18 Monate/Nachhol-
termin)

Dienstag, 12. Oktober, 19.30 Uhr
Baustein 9 “Spiel, Spaß und Förde-
rung” (1 bis 2 Jahre)

Montag, 18. Oktober 2021, 19.30 Uhr
Baustein 12 “Trotzköpfe und Nein-
Sager” (2 bis 3 Jahre)

Montag, 25. Oktober, 19.30 Uhr
Baustein 6 “Sprechen lernen leicht 
gemacht” (6 bis 18 Monate)

Aufgrund der derzeitigen Situati-
on steht der Veranstaltungsort noch 
nicht fest, auch kann es kurzfristig 
dazu kommen, dass Bausteine online 
angeboten werden. Bitte informieren 
Sie sich jeweils rechtzeitig über die 
Website 
www.landsberger-eltern-abc.de. 

Dort können Sie auch den wöchent-
lichen Newsletter mit allen Terminen 
und Neuigkeiten abonnieren. 

Bei einem Präsenzbaustein müs-
sen derzeit die Kontaktdaten der Be-
sucher erfasst werden, es herrscht 
Maskenpflicht, außerdem müssen 
die Sicherheitsabstände eingehalten 
werden.

Impressionen vom Mohn 
Foto: Geli Batzik
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Schulferien Bayern 
Quelle: www.schulferien.org

Sommerferien
30.07. - 13.09. 2021

Herbstferien:
02. - 05. 11 2021

Sportverein Igling
am Sa., den 25. September
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, etc.
gut sichtbar bis 8.30 Uhr am
Straßenrand bereitlegen. Die Erlöse
der Sammlung kommen der 
Jugendarbeit des SVI zugute.

Altpapier
Sammlung der Vereine Hilfetelefon 

Gewalt gegen Frauen
Unter Tel. 08000 116 016 erhalten 
Frauen, die von Gewalt betroffen 
sind, rund um die Uhr anonym und 
vertraulich Hilfe.
Quelle: Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben.

LEW 24-Stunden-
Störungshotline

Tel.: 0800 539 638 0
Lechwerke AG, 86150 Augsburg

Musikkapelle Holzhausen
am Sa., den 04. September
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, 
etc. gut sichtbar bis 10.00 Uhr am 
Straßenrand bereitlegen. Die Erlöse der 
Sammlung kommen der Jugendarbeit 
der Musikkapelle Holzhausen zugute.

Müllabfuhr Restmüll
Dienstag 07. und 21. September
Dienstag 05. und 19. Oktober

Müllabfuhr Biotonne
Dienstag 14. und  28. September
Dienstag 12. und 26. Oktober

Gelbe Tonne
Donnerstag 23. September
Donnerstag 21. Oktober
Verantwortlich: Fa. Kühl Recyling, 
Service-Tel. 0800 - 40 200 40, 
Mail: LL.GelbeTonne@kuehl-gruppe.
de 
Blaue Papiertonne
Mittwoch 22. September
Mittwoch 20. Oktober

Wertstoffhof Igling
(südlich der Bahnlinie)
Di. von  10.00 – 12.00 Uhr
Do. (SZ) von 17.00 – 19.00 Uhr
Do. (WZ) von 10.00 – 12.00 Uhr
Sa. von 11.00 – 14.00 Uhr (NEU)
(WZ - Winterzeit, SZ - Sommerzeit)
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, Grün- u. 
Gartenabfälle, Schrott (kein Elektronik-) 
jedoch Trocken-Batterien, Speisefette/-Öle,
 Altkleider und Schuhe (auch am 
Feuerwehrhaus). 

Wertstoffhof Holzhausen
(Bachstraße, südlicher Teil)
Mi. (SZ)  von  15.00 – 17.00 Uhr
Sa. (SZ)  von 14.00 – 16.00 Uhr
Sa. (WZ) von 14.00 – 16.00 Uhr
(WZ - Winterzeit, SZ - Sommerzeit)
Annahme: nur Grünschnitt und Glas

Abfallwirtschaftszentrum
Hofstetten
Mo. - Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr
und von  13.00 - 16.00 Uhr
Do. von 13.00 - 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 - 16.00 Uhr
Rückfragen Telefon-Nr. 08196 / 99 92 37, 
Herr Grötz und Herr Ressel. Annahme: 
Wertstoffe, Sperrmüll, Problemabfälle, 
Gartenabfälle. / Nicht angenommen 
werden: Autowracks, Fahrzeugteile, 
Altreifen, Altöl, Bauschutt. 

Recyclinghof Kaufering
Mo. u. Mi. von 13.30 - 16.00 Uhr
Di./Do./Fr. von 13.30 - 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 - 16.00 Uhr
Tel. 08191-129 1486
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, 
Elektronikschrott, Kfz- u. Trocken-Batterien, 
Speisefette/-Öle, Kühlgeräte, Flachglas, 
Grüngut, Toner-/Tintenpatronen, Altkleider, 
Schrott, jedoch kein Sperrmüll u. Altholz.

Krisendienst Psychiatrie 
0800 / 655 3000

24 Stunden Soforthilfe bei
seelischen Krisen

Iglinger Straße 48 . 86857 Hurlach

www.heumi.de
m 01 72-890 05 90 ALLES BIO

AUS EIGENER HERSTELLUNG –
und weitere Bioprodukte aus der Region!

HEUMILCH & KÄSE

Kompostplatz Kaufering
Öffnungszeiten wie Recyclinghof 
Kaufering, zusätzlich von März - Nov.:
Mo. - Fr. von 09.00 - 12.00 Uhr
(jedoch nur Grüngutannahme)
Telefon-Nr. 08193 / 99 811 28

Quelle: Homepage Landsratsamt
Landsberg am Lech, Abfallwirtschaft

Problemstoffsammlung
Freitag, 17. 09., 08 - 09 Uhr
Igling Holzhausen, 
Kapellenweg bei der Feuerwehr

Alle Dorfblatt-Ausgaben gibt`s zum Nachlesen unter 
https://www.igling.de/gemeinde/s-dorfblatt/

Die Protokolle der Gemeinderatssitzungen finden Sie unter
https://www.igling.de/verwaltung/politik/sitzungen-gemeinderat/

Ferienbetreuung in der 
Grundschule Igling:

Die aktuellen Termine werden auf 
der Homepage der Grundschule 

Igling bekannt gegeben.
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Ihr Landbäckerei Immel Team
aus Untermeitingen 
Telefon: 08232/2741
Fax: 08232/78800
E-Mail: bestellung@landbaeckerei-immel.
de
www.landbaeckerei-immel.de

Frühstücksdienst direkt an ihre 
Haustüre 
Wir liefern jeden Samstag in Igling, Erpfting 
und Holzhausen ihr Frühstück direkt an 
die Haustür. So geht‘s: Einfach Formular 
anfordern, ausfüllen, zurück schicken und 
ihr Frühstück kommt ganz bequem und ohne 
Stress an Ihre Haustüre.

Tägliches Handwerk
Jede Filiale sowie jedes Cafè & Cocktailbar 
trägt unsere Handschrift und wird 7 Tage/
Woche mit frischen Backwaren beliefert. 
Unsere Produkte backen wir mit eigenen 
Rezepturen und Natursauerteigen. Wir 
stehen für Ehrlichkeit, reines Backen und 
verwenden nur beste und auserwählte 
Rohstoffe für unsere Produkte. Das riecht 
und schmeckt man auch!

Ihre Wünsche 
Gerne erfüllen wir ihren persönlichen Wunsch und freuen uns über neue 
Anregungen. Wir backen & belegen Ihre XXL-Partybreze und zaubern 
die passende Motivtorte für einen besonderen Anlass.

Neue Artenschutz-Oasen in Igling

Der Klimawandel ist nicht mehr zu 
leugnen. Unwetterkatastrophen mitt-
lerweile direkt vor unserer Haustüre 
sind an der Tagesordnung, das Arten-
sterben ist in vollem Gange.

So stellt sich uns die Frage: was 
können wir im Kleinen tun?

In diesem Sommer hat sich Einiges 
in Igling getan. Wunderschöne Blü-
tengärten zeigten sich nicht nur beim 
Tag der offenen Gartentüre. Viele 

Gärten lassen sich sehen in Ihrer 
vollen Pracht, wild, ein bisschen mu-
tig, unordentlich, trotzdem wunder-
schön und lebhaft bewohnt von Igeln, 
Vögeln und Insekten.

Im neuen, liebevoll angelegten 
Beet an der Gemeinde summt und 

brummt es, Grünstreifen, die Obst-
wiesen werden auf einmal nicht mehr 
gemäht und dürfen wild blühen.

So konnten auch wir in diesem Jahr 

wieder ein paar schöne Aktivitäten 
durchführen. Ein kleines Stück Land 
im Norden Iglings konnte gepachtet 
werden. Mit Erlaubnis des Verpäch-
ters wurde gleich im Frühjahr wieder 
ein neues Vogelschutz-Heckenstück 
gepflanzt. Auch einige Vogelbrutstät-
ten haben wir aufgehängt und ein 
hübsches Ruhebänkle am Rosendi-
ckicht war auch plötzlich da. Danke 

an alle Helfer!
So kommen wir unserem Traum, 

einer Biotopvernet-
zung rund ums Dorf 
ein winziges Stück 
näher.

Hecken und 
Baumpflanzungen 
sind wirklich effek-
tive Maßnahmen 
rund um die Pro-
bleme und Folgen 

des Klimawandels.
Wer Interesse hat, Land besitzt 

oder verpachtet und mitmachen will 
kann sich gerne an uns wenden. Wir 
unterstützen, organisieren und pflan-
zen mit Euch. Wir freuen uns schon 
auf neue Herbstprojekte.

Für die Arche Igling:
Annette Mayer-Albrecht
08248 7130
Bolko Zenkominierski
08248 353

Text und Fotos: 
Annette Mayer-Albrecht
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September Veranstaltungen Wo

Abgabeschluss für die Ausgabe
November / Dezember 2021 ist der

04. Oktober 2021
E-Mail Adresse: 

dorfblatt@igling.de 
Alle Redaktionsverantwortlichen 

(siehe Impressum) nehmen Beiträge 
auch „formlos“ entgegen.
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Anschrift der Gemeinde Igling:
Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Tel.: 08248 /  96 97 0
email: info@igling.de
Homepage: http://www.igling.de

Druck: aloe GmbH
Veröffentlichte Beiträge Dritter (z.B. von Vereinen, Or-
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Notrufnummern
Notruf: 112

für Feuerwehr und Notarzt
Polizei: 110

Polizeidienststelle Landsberg
08191 / 93 20

Apotheken-Notdienst: Tag und 
Nacht Festnetz 0800 00 22 833

Krankentransporte: 
08141 / 19 222

Giftnotruf: 089 / 19 24 0
beratend und für Notfälle

Krankenhäuser / Kliniken:
Landsberg 08191 / 333-0
Buchloe 08241 / 504-0

Schwabmünchen 08232 / 5080

Allgemeine Ärztliche
KVB-Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg

Bgm.-Dr.-Hartmann-Straße 58
86899 Landsberg am Lech 

Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117
Mo, Di, Do: 18 - 21 Uhr

Mi, Fr: 16 - 21 Uhr
Sa, So, Feiertage: 09 - 21 Uhr

 
Kinder- und Jugendärztliche 

Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg
Telefon: 08191 / 98 55 192

Sa., So., Feiertage: 09 - 12 Uhr 
und 17 - 19 Uhr

    Öffnungs- und Sprechzeiten
VG Igling

Mo. bis Fr. 8:00 - 12:00 Uhr, 
Mo. 14:00 - 16:00 Uhr, Do. 14:00 - 

18:00 Uhr,  oder nach Vereinbarung
 

Gemeindebücherei
Mo., Mi. u. Sa. 16 - 17 Uhr (WZ)

 bzw. 17 - 18 Uhr (SZ)

Hausärztezentrum Kaufering
Theodor-Heuss-Str.2 
mit Filialpraxis Igling, 
Tel. 08191 / 96 94 80, 

Sprechzeiten Kaufering: siehe 
www.hausaerztezentrum-kaufering.de
Sprechzeiten Igling (Tel. 08248 300):
 Mo. 8 - 13 Uhr (Dr. Lingenauber)

Di. 8 - 11 Uhr und 
Do. 8 - 12 Uhr (Florian Müller)

Behindertenbeauftragte
Gudrun Berstecher

Tel. / Fax 08248 / 96 89 67
Römerstr. 12, 86859 Igling

Pfarrbüro
Tel.: 08248 / 886   Fax: 901871

Di. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. u. Do. 15:00 - 18:00 Uhr 

Pfarrhof Oberigling, Pfarrgasse 2
Mail: pg.igling@bistum-augsburg.de

Post-Service Igling 
Getränkemarkt Ruck-Zuck

Unteriglinger Str. 4,
Tel. 08248 / 88 84 991

Mo., Di., Do., Fr. 8 Uhr - 13 Uhr 
und 14 - 18 Uhr 

Mi. von 8 - 13 Uhr
Samstag 8 Uhr - 14 Uhr  

Tierärzte Igling 
Bolko Zencominierski

Tel. 08248 / 2 90 
offene Sprechstunde: 

Mo. - Fr. 11:30 - 12:30 Uhr
und 18:00 - 19.00 Uhr
Mi 11.30 - 12.30 Uhr
Sa. 11:00 - 12.00 Uhr 

(SZ = Sommerzeit, WZ = Winterzeit)

CORONA
Hotline

Landratsamt Landsberg am Lech
Tel. 08191 129–1680

Testzentrum
Tel. 08191 129–1770

Montag bis Freitag  8-18 Uhr
Impfzentrum

Tel. 08191 129–1870
Montag bis Freitag  8-12 Uhr + 13-17 Uhr

Samstag 8-12 Uhr

Neueste Infos immer unter:
https://www.landkreis-landsberg.de/aktuelles/pressemitteilungen/

04. Sa Altpapiersammlung Musikkapelle Holzhausen
12. So Jubiläum Rindenkapelle - PG Holzhausen Rindenkapelle
18. Sa ‚Wiesn dahoam‘ - Schützenverein Unterigling Weisses Lamm
25. Sa Altpapiersammlung Sportverein Igling
25. Sa ‚Weinfest dahoam‘ - SVI Igling

Oktober Veranstaltungen Wo

01. Fr Krauthobeln - Regens Wagner   Gärtnerei RW
02. Sa Generalversammlung - Schützen Unterigling Weisses Lamm
04. Mo Redaktionsschluss Dorfblatt für Nov./Dez. 2021
23. Sa  Jubiläumsfeier Freizeitverein (wenn coronabedingt möglich) 
24. So Führung KZ-Lager Kaufering VII

Achten Sie bitte auf aktuelle Ankündigungen der Gemeinde 
und der Vereine!


